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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

SuS Rechtsupweg III : SV Eintracht Ihlow 
Sonntag, 25.09.2022, 11:00 Uhr

Stenzhorn und Schröder bleiben gegen den SV Eintracht 
Ihlow ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SuS Rechtsupweg
III im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gegen den SV Eintracht Ihlow fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der
SV Eintracht Ihlow mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Barkhoff / Dussenpond bekamen es im ersten Spiel mit
Smid / Gerdes zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Barkhoff /
Dussenpond am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Barkhoff / Dussenpond endete. Stenzhorn / Schröder gewannen ihr Spiel
gegen Rebel / Saathoff überzeugend mit 3:0. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Schmohr /
Dreier bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hippe / Jungjohann. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim 11:6, 11:5, 11:5 gegen Bertram Gerdes fand Günter Stenzhorn indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Sönke Smid fand wiederum Jens Barkhoff von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Thomas Dussenpond hatte dann gegen Helmut Jungjohann bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Stefan Schmohr beim 2:3 gegen Heio Hippen. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Schmohr dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte wiederum Michael Schröder beim 11:6, 11:7, 11:7 gegen Arno Saathoff.
Niklas Dreier hatte im Anschluss gegen Bernd Rebel beim 11:2, 11:4, 11:3 keine Probleme. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich musste Günter Stenzhorn zwar einen
Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Sönke Smid, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:1, 11:5, 7:11, 11:9 ein. Recht kurzen
Prozess machte Jens Barkhoff beim 11:8, 11:4, 11:8 mit Bertram Gerdes. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Einzel zwischen Thomas Dussenpond und Heio Hippen, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch hingegen
Stefan Schmohr beim 3:2 gegen Helmut Jungjohann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Recht kurzen Prozess machte danach Michael Schröder beim 11:8, 11:5, 11:5 mit
Bernd Rebel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SuS Rechtsupweg III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TG Ardorf am 22.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des SV Eintracht Ihlow wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.09.2022 gegen
die TG Ardorf erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg III

Doppel: Barkhoff / Dussenpond 1:0, Stenzhorn / Schröder 1:0, Schmohr / Dreier 0:1 
Einzel: G. Stenzhorn 2:0, J. Barkhoff 1:1, T. Dussenpond 0:2, S. Schmohr 1:1, M. Schröder 2:0, N.
Dreier 1:0 

 SV Eintracht Ihlow
Doppel: Rebel / Saathoff 0:1, Smid / Gerdes 0:1, Hippen / Jungjohann 1:0 
Einzel: S. Smid 1:1, B. Gerdes 0:2, H. Hippen 2:0, H. Jungjohann 1:1, B. Rebel 0:2, A. Saathoff 0:1


